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SUMMER SCHOOLS
Ausschreibung 2026

Das Istituto Svizzero bietet eine transdisziplinäre Plattform, die künstlerische und wissenschaftliche Forschung miteinander 
verbindet. Das Istituto Svizzero mit Standorten in Rom, Mailand und Palermo fördert sowohl den Austausch zwischen  
der Schweiz und Italien als auch international. Zusätzlich zu seinem Residenzprogramm präsentiert das Istituto Svizzero  
ein öffentliches Programm mit Veranstaltungen, Ausstellungen und Projekten, die sich durch zukunftsweisende 
Fragestellungen, experimentelle Praktiken sowie durch höchste künstlerische und akademische Qualität auszeichnen.
Als festen Bestandteil seines Programms veröffentlicht das Istituto Svizzero jährlich eine Ausschreibung für Summer 
Schools, die in der Villa Maraini in Rom stattfinden. 
Die Ausschreibung für Summer Schools 2026 steht Projekten aller Fachrichtungen offen, die eine der folgenden 
Bedingungen erfüllen: den Teilnehmer*innen eine neue historische oder zeitgenössische Perspektive auf Rom bzw. Italien 
eröffnen oder die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen (transdisziplinärer Austausch) 
oder zwischen Kunst und Wissenschaft (transdisziplinärer Austausch) fördern. Es werden auch Bewerbungen für  
Projekte mit einer dreijährigen Durchführungsperspektive berücksichtigt.

Das Istituto Svizzero bietet im Juli auch die Möglichkeit der Durchführung einer Summer School in Palermo für Projekte  
im Zusammenhang mit Sizilien/Mittelmeer an; für Informationen zu den Bedingungen und für die genauen Daten  
schreiben Sie an: direzione@istitutosvizzero.it.

Die Vorschläge müssen einen Titel und eine detaillierte Beschreibung des vorgeschlagenen Themas und/oder der inter  
-oder transdisziplinären Zusammenarbeit enthalten. Es wird um Informationen über die Teilnehmenden (Master 
Doktorierende oder Studierende), die Namen der Organisator*innen und ihre institutionelle Zugehörigkeit sowie  
um einen Kostenvoranschlag gebeten (siehe Liste der Dienstleistungen hier unten).
Bitte verwenden Sie für Ihre Bewerbung ausschliesslich das Bewerbungsformular, das Sie hier herunterladen können: 
www.istitutosvizzero.it/residenze/

Die eingereichten Projekte werden von einer wissenschaftlichen Jury des Istituto Svizzero unter Beteiligung einiger 
Mitglieder seines Scientific Advisory Board bewertet und ausgewählt.

Auswahlkriterien für Summer School-Projekte

Organisation
Die Projektleitung soll von Professor*innen der kandidierenden Universität/FH/PH übernommen werden. Die 
Zusammenarbeit mit einer italienischen Partnerinstitution wird empfohlen.

Teilnehmer*innen
• � Schweizer Universitäten (UH): Doktorierende oder Studierende im Masterprogramm einer Schweizer Universität  

und der Partnerinstitutionen (CH/IT/Andere)
• � Schweizer Fachhochschulen (FH): Studierende im Masterprogramm einer FH und der Partnerinstitutionen (CH/IT/Andere)
• � Schweizer Pädagogische Hochschulen (PH): Studierende im Masterprogramm einer PH und der Partnerinstitutionen 

(CH/IT/Andere)
Die Teilnahme von italienischen Forschenden/Studierenden ist erwünscht.

Referent*innen
•  Professor*innen der kandidierenden Universität/FH/PH sowie eingeladene Forschende/Künstler*innen (CH/IT/Andere)
• � Professor*innen und Persönlichkeiten von Partneruniversitäten, italienischen Institutionen, italienische oder 

internationale Persönlichkeiten, die im Zusammenhang mit dem Projekt von Interesse sind

Disziplinen
Geistes-, Sozial- oder Naturwissenschaften, Architektur, Kunst sowie multidisziplinäre Themenschwerpunkte mit 
besonderer Berücksichtigung des Dialogs zwischen Kunst und Wissenschaft.

Themen
•  Themen mit einem Bezug zu Italien, Rom (oder Palermo), das römische Kulturerbe
•  Forschungsthemen mit einem starken inter- oder transdisziplinären Ansatz
Grundsätzlich müssen die Vorschläge eine Besonderheit oder einen Mehrwert in Bezug auf die Notwendigkeit  
einer Summer School in Rom (oder Palermo) aufweisen.

Programm
Das Programm der Summer School soll eine öffentliche Veranstaltung vorsehen (Konferenz, Lesung o. Ä.).

Enti finanziatori: 
Fondazione svizzera per la cultura Pro Helvetia
Segreteria di Stato per la formazione, la ricerca e l’innovazione
Ufficio federale delle costruzioni e della logistica

Partners:
EFG
Canton Ticino
Città di Lugano
Università della Svizzera Italiana
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Dauer und Zeitraum
• � Dauer: eine ganze Woche, von Montag bis Freitag (check-in Sonntagnachmittag, check-out Samstagmorgen;  

5 Tage, 6 Nächte maximal). 
Projektanträge von einer längeren oder kürzeren Dauer von 5 Tagen werden bei der Auswahl nicht berücksichtigt.

• � Termine zur Auswahl (Rom):	� •  Woche 1: 5. bis 11. Juli 2026 
�•  Woche 2: 12. bis 18. Juli 2026 
�•  Woche 3: 19. bis 25. Juli 2026 
�•  Woche 4: 23. bis 29. August 2026 
�•  Woche 5: 30. August bis 5. September 2026

Bewerbung
Antragsformulare mit allen erforderlichen Bewerbungsunterlagen (auf Englisch, Französisch, Deutsch oder Italienisch) 
müssen vor dem 18. Januar 2026 an folgende E-Mail-Adresse gesendet werden: summerschools@istitutosvizzero.it.
	� Anmerkung: In Bezug auf das Budget muss die antragsstellende Universität/FH/PH formell bestätigen, dass die 

notwendigen Mittel für die Durchführung der Summer School von der Institution übernommen werden.

Leistungen durch das Istituto Svizzero
• � Seminarräume und Basiseinrichtung für Konferenzen (Podium, Rednerpult, Bildschirm, Projektor und Audioinstallation)
• � 12 Einzelzimmer und bei Bedarf 4 Betten in einer gemeinsamen genutzten Einzimmerwohnung für Forschende,  

sowie 5 Einzelzimmer in der Villa Maraini für die Referent*innen und Professor*innen
•  Organisation der Mittagessen in der Villa (zu Lasten der Hochschulen – Tarife auf Anfrage)
•  Unterstützung bei der Organisation der öffentlichen Veranstaltung 
•  Technische Unterstützung während der Woche
• � Möglichkeit, den Garten für die Organisation von max. einem vom Istituto Svizzero organisierten Abendessen  

(nicht im Zusammenhang mit der öffentlichen Veranstaltung); zu Lasten der Hochschulen – Tarife auf Anfrage
• � Nutzung von maximal zwei zusätzlichen Sitzungsräumen für Gruppenarbeiten und Führung durch die Räumlichkeiten des 

Istituto Svizzero
• � Kontaktaufnahme mit italienischen Referent*innen durch das Istituto Svizzero, Unterstützung bei der Vorbereitung  

der Kursinhalte, mögliche Präsenz eines Mitglieds der Direktion während der Summer School
• � Auswahl möglicher italienischer Teilnehmer*innen

Dienstleistungen zu Lasten der Hochschulen (UH/FH/PH)
•  Reisen und Transporte
•  Konzeption und Organisation der Summer School
• � Honorare sowie alle anfallenden Kosten für Referent*innen und Assistent*innen, Kosten für das Auswahlverfahren  

der Teilnehmer*innen 
•  Mahlzeiten (organisiert von Istituto Svizzero, Tarife auf Anfrage)
• � Beteiligung an den Kosten für Frühstück und Mittagessen, die zu ermässigten Preisen erhältlich sind, für ein Abendessen 

und die Abschlussveranstaltung (von Istituto Svizzero organisiert und zu Lasten der Hochschulen – Tarife auf Anfrage)
• � Spezielle technische Installationen und zusätzliches Personal (ggf. von Istituto Svizzero zur Verfügung gestellt  

und zu Lasten der Hochschulen) 
• � Übersetzungen und Kursmaterial
• � Führungen und Besichtigungen der Sehenswürdigkeiten in Rom (Anfragen sind im Voraus an das Istituto Svizzero zu richten)

Termine
Veröffentlichung der Ausschreibung: 15. September 2025
Bewerbungsfrist: 18. Januar 2026
Januar 2026: Auswertung der Projektanträge
Februar 2026: Bekanntgabe der ausgewählten Projekte (Anzahl: 2-5) für den Sommer 2026
März/April 2026: Auswahl der Teilnehmer*innen durch die Universitäten, FH und PH
April/Mai 2026: Organisation und Planung der Summer Schools und Zusendung der endgültigen Programme  
an das Istituto Svizzero
Sommer 2026: Beginn der Summer Schools

Kontakt
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an: direzione@istitutosvizzero.it

Image: 
Photo series documenting Swiss innovation  
in architecture, engineering, and materials  
for sustainable environments. 
Image from The Atlas of Regenerative 
Materials, a project initiated by the chair  
of sustainable construction at ETH Zürich. 
Building: Coopérative Soubeyran housing  
by atba SA architecture + énergie. 
© Jaromir Kreiliger
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